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Die Volkswagen AG und bp starten ihre strategische Partnerschaft: 

Rascher Aufbau von Schnellladesäulen für Elektrofahrzeuge in 

Europa. 
 

• Zügige Einführung von öffentlichen Schnellladesäulen für 
Elektrofahrzeuge in ganz Europa  

• Flexible, batterie-betriebene Ladesäulen können schnell installiert 
werden, da sie keine leistungsstarken Netzanbindungen benötigen 

• Die erste Ladestation wurde nun in Düsseldorf in Betrieb genommen 
und ist ab sofort öffentlich zugänglich; innerhalb von 24 Monaten sind 
bis zu 4.000 Ladepunkte in Deutschland und Großbritannien geplant 

• Das wachsende bp/Aral Ladenetz wird in die Navigationssysteme von 
VW, Skoda und Seat/Cupra integriert, sodass die Fahrer die 
nächstgelegene Ladesäule problemlos finden können 

• Bis Ende 2024 könnten im Rahmen der Partnerschaft insgesamt bis zu 
8.000 neue Ladepunkte in Deutschland, Großbritannien und anderen 
europäischen Ländern errichtet werden 

 
Mit der Einweihung der ersten Ladesäule in Düsseldorf haben Volkswagen und bp 

heute ihre strategische Partnerschaft begonnen. Sie wird den Umstieg auf 

Elektrofahrzeuge in ganz Europa vorantreiben. Die Partnerschaft bringt zwei der 

weltweit führenden Unternehmen im Bereich der Elektromobilität zusammen. 

Gemeinsam haben sie sich zum Ziel gesetzt, den Zugang zu Lademöglichkeiten von 

Elektrofahrzeugen in den wichtigsten europäischen Märkten zu verbessern: Dies soll 

bis 2024 durch den Aufbau eines schnellen1 Ladenetzes in ganz Europa sowie durch 

die Schaffung eines nahtlosen Lade-Erlebnisses geschehen.  

Die innovativen 150kW-Flexpole-Ladestationen von Volkswagen verfügen über je 

zwei Ladepunkte und ein integriertes Batteriespeichersystem. Damit überwinden sie 

eines der größten Hindernisse für den raschen Ausbau der Schnellladeinfrastruktur in 

Europa – die Notwendigkeit leistungsstarker Netzanschlüsse.   

 
1 Schnell oder ultraschnell: Schnelles Laden umfasst Schnellladen ≥50kW und ultraschnelles Laden ≥150kW 

http://www.bp-presse.de/
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Die Flexpole-Ladestationen können direkt an ein Niederspannungsnetz 

angeschlossen werden, sodass weder ein spezieller Transformator noch kostspielige 

Bauarbeiten erforderlich sind. Dadurch werden die Installationszeiten erheblich 

verkürzt, während gleichzeitig eine Ladegeschwindigkeit von bis zu 150 kW2 erreicht 

werden kann. Je nach Fahrzeugmodell kann so für eine Reichweite von bis zu 160 

Kilometern in nur 10 Minuten nachgeladen werden.  

Im ersten Schritt werden in den nächsten 24 Monaten bis zu 4.000 zusätzliche 

Ladepunkte an den Aral Standorten in Deutschland und den bp Standorten in 

Großbritannien installiert. Bis Ende 2024 könnten insgesamt bis zu 8.000 Ladepunkte 

in Deutschland, Großbritannien und anderen europäischen Ländern entstehen. 

bp baut sein Ladenetz für Elektroautos zügig aus – insbesondere im 

flächendeckenden Netz der verkehrsgünstig gelegenen Tankstellen. E-Fahrer können 

an sicheren, gut beleuchteten und mit Personal besetzten Orten laden und haben 

Zugang zu zusätzlichen Dienstleistungen wie Speisen und Getränken für ihre Fahrt 

sowie zu Sanitäreinrichtungen.  

Bernard Looney, CEO von bp, sagte: „Das Laden von Elektrofahrzeugen ist einer der 

wichtigsten Treiber für den Wandel von bp hin zu einem integrierten 

Energieunternehmen. 

Deshalb sind wir so begeistert von unserer Partnerschaft mit Volkswagen. Wenn 

man einen der weltweit führenden Automobilhersteller und einen der weltweit 

führenden Energiekonzerne zusammenbringt, dann ergibt sich daraus großes 

Potenzial. Das ist ein bedeutender Schritt auf unserem Weg, die Elektrifizierung des 

Straßenverkehrs in Europa zu beschleunigen.“ 

Herbert Diess, Vorstandsvorsitzender der Volkswagen AG, sagte: „Volkswagen hat 

den europäischen Wandel zur E-Mobilität angeführt. Heute haben wir das 

vielfältigste Angebot an Elektroautos auf dem Markt. Im vergangenen Jahr haben wir 

mehr E-Fahrzeuge in der Region verkauft als jeder andere Automobilhersteller. 

Unsere Investitionen – von der Software über die Batterien bis hin zu den 

Ladesäulen – sind Teil unserer Strategie, die individuelle Mobilität sicherer, 

komfortabler und vollständig klimaneutral zu gestalten. Die Dekarbonisierung der 

europäischen Wirtschaft erfordert eine enge Zusammenarbeit über Grenzen und 

Sektoren hinweg. Wir freuen uns über die Zusammenarbeit mit bp, um den Ausbau 

des Schnellladenetzes in ganz Europa zu beschleunigen.“ 

Die Standorte der Ladesäulen werden in die Navigations- sowie auch in weitere 

interne Apps der Fahrzeuge von VW, Seat/Cupra und Skoda sowie in „Elli“, die Lade-

App von Volkswagen, integriert. Das erleichtert es den Fahrern, verfügbare 

Ladepunkte zu finden. Jeder Elektroautofahrer kann die neuen Ladestationen als Teil 

des bp pulse- und Aral pulse-Netzwerks nutzen. Damit ist es allen Elektroautofahrern 

 
2 Abhängig von der Anzahl der zu ladenden Fahrzeuge und dem Ladezustand der Batterie. 

http://www.bp-presse.de/
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möglich, sich anzumelden und Prämien im Rahmen der bp/Aral Treueprogramme zu 

sammeln.  

Thomas Schmall, Mitglied des Vorstands des Volkswagen Konzerns und CEO von 

Volkswagen Group Components, sagte: „Wie auf unserem Power Day versprochen, 

treiben wir den Ausbau der Ladeinfrastruktur in Europa mit hohem Tempo voran. 

Gemeinsam mit bp werden wir innerhalb kürzester Zeit Tausende von 

Schnellladesäulen in Betrieb nehmen. Der schnelle Ausbau des Ladenetzes ist jetzt 

entscheidend. Dafür bieten unsere innovativen, flexiblen Schnellladesäulen eine 

perfekte Lösung. Denn: Der Zeit- und Kostenaufwand für die Installation ist 

minimal.“ 

„bp bedient seit Jahrzehnten Kunden, die in Europa und auf der ganzen Welt 
unterwegs sind“, sagte Emma Delaney, Executive Vice President Customers & 
Products bei bp. „Mit dem Übergang zu Elektrofahrzeugen, der in Europa bereits in 
vollem Gange ist, wollen wir den Fahrern unterwegs schnelles, zuverlässiges Laden 
und Komfort bieten. 

Wir freuen uns, die Partnerschaft mit Volkswagen bekannt geben zu können. Die 

flexiblen, batterie-betriebenen Ladesäulen werden den Ausbau des 

Schnellladenetzes von bp an unseren gut gelegenen Standorten in Europa 

beschleunigen. Wir planen in naher Zukunft bis zu 4.000 zusätzliche Ladepunkte in 

Deutschland und Großbritannien – eine eindeutige Beschleunigung für den Ausbau 

unseres Schnellladenetzes in diesen Ländern.“ 

Im Rahmen ihrer Vereinbarung prüfen Volkswagen und bp auch weitere 

gemeinsame Möglichkeiten, um zukünftige Lösungen für eine kohlenstoffärmere 

Mobilität zu bieten. 

http://www.bp-presse.de/
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Bildunterschrift: Bernard Looney und Herbert Diess bei der Einweihung der ersten Flexpole- 
Ladesäule in Düsseldorf. 
 
Das Foto steht Ihnen zum Download unter www.bp-presse.de zur Verfügung. 

 
Hinweise für Redakteure 

• Über Flexpole 
Die Flexpole-Ladesäulen haben eine Ladeleistung von bis zu 150 kW und 

können fast überall dort installiert werden, wo sie benötigt werden oder 

wo noch keine Ladeinfrastruktur vorhanden ist. Wenn die Ladesäule an 

das Niederspannungsnetz angeschlossen ist, wird sie zu einem 

permanenten Ladepunkt – ohne die zusätzlichen Kosten und den 

zusätzlichen Aufwand für eine vergleichbare konventionelle 

Schnellladestation.   

• Volkswagen, Europas größter Automobilhersteller, will bis 2030 70 Prozent 

der Fahrzeuge batterie-elektrisch verkaufen, um bis 2050 eine klimaneutrale 

Bilanz zu erreichen. 

• bp hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2050 oder früher klimaneutral zu 

werden und der Welt dabei zu helfen, dies ebenfalls zu tun. Die 

Elektrifizierung steht im Mittelpunkt der Convenience- und Mobilitätsstrategie 

von bp. Das Unternehmen will sein Netz an öffentlichen Ladepunkten bis 

2030 auf über 100.000 Stück weltweit ausbauen.  

http://www.bp-presse.de/
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Über den Volkswagen Konzern 

Der Volkswagen Konzern mit Sitz in Wolfsburg ist einer der führenden Automobilhersteller 

weltweit und der größte Automobilproduzent Europas. Zehn Kernmarken aus sieben 

europäischen Ländern gehören zum Konzern: Volkswagen Pkw, Audi, SEAT, Cupra, ŠKODA, 

Bentley, Lamborghini, Porsche, Ducati und Volkswagen Nutzfahrzeuge. Dabei erstreckt sich das 

Pkw-Angebot von Kleinwagen bis hin zu Fahrzeugen der Luxusklasse. Ducati bietet Motorräder 

an. Im Bereich der leichten und schweren Nutzfahrzeuge beginnt das Angebot bei Pick-up-

Fahrzeugen und reicht bis zu Bussen und schweren Lastkraftwagen. Rund 672.800 Beschäftigte 

produzieren rund um den Globus Produkte, sind mit fahrzeugbezogenen Dienstleistungen 

befasst oder arbeiten in weiteren Geschäftsfeldern. Seine Fahrzeuge bietet der Volkswagen 

Konzern in 153 Ländern an. 

Im Jahr 2021 betrugen die weltweiten Auslieferungen von Konzernfahrzeugen 8,9 Millionen 

(2020: 9.3 Millionen). Der Umsatz des Konzerns belief sich im Jahr 2021 auf 250,2 Milliarden 

Euro (2020: 222,9 Milliarden Euro). Das Ergebnis nach Steuern betrug im Jahr 2021 15,4 

Milliarden Euro (2020: 8,8 Milliarden Euro). 

 

Über bp 

Das Ziel von bp ist es, Energie für Menschen und unseren Planeten neu zu denken. Das Unternehmen 

hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2050 oder früher klimaneutral zu sein und der Welt dabei zu 

helfen, dies ebenfalls zu tun. Um das umzusetzen, hat das Unternehmen eine klare Strategie entwickelt. 

Die Elektrifizierung steht im Mittelpunkt der bp-Strategie für Komfort und Mobilität, und das 

Unternehmen will sein Netz an öffentlichen Ladepunkte für Elektrofahrzeuge bis 2030 auf über 100.000 

Stück weltweit ausbauen. Derzeit gibt es weltweit rund 13.000 Ladepunkte. Das britische Netz bp pulse 

ist bereits das am meisten genutzte E-Ladenetz in Großbritannien. In Deutschland wird das Netz unter 

der Marke Aral pulse betrieben und ist einer der führenden Anbieter von ultraschnellen Ladevorgängen in 

diesem Land. 

Der Geschäftsbereich Customers & Products verfügt über 20.500 Marken-Standorte in 21 Ländern und 

mehr als 12 Millionen Kundenkontakte pro Tag.  

 

Weitere Rückfragen: 

bp Pressestelle, London, bppress@bp.com, +44 (0)7919 217511 

bp Pressestelle, Deutschland, Peter.Kretzschmar@de.bp.com, +49 (0)234 4366 3991 

Volkswagen Group Components, tim.fronzek@volkswagen.de; +49 (0)5361 977 639 
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